
 
Datenschutzhinweise 

im Zusammenhang mit der Abfrage „Fundanzeige“  
gemäß Art. 13 Abs. 1 DSGVO 

 

 
Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre von Teilnehmern an Veranstaltungen bei der Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir die datenschutzrechtlichen Anforderungen der neuen Europäischen 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- und Verwaltungsprozessen. 
 

Wir erheben und verarbeiten die persönlichen Daten bei Veranstaltungen gemäß den europäischen und deutschen 
gesetzgeberischen Bestimmungen.  
Daher informieren wir als verantwortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogene Daten verarbeiten, die wir im Rahmen der Abfrage einer „Fundanzeige“ 
erheben. 

 
1. Angaben zum Verantwortlichen 

Verwaltungsgemeinschaft Welden 
Marktplatz 1, 86465 Welden 
Tel: 08293/699-0   E-Mail: poststelle@vg-welden.de  
Fax: 08293/699-50   Internet: www.vg-welden.de 

 
2. Kontaktdaten unseres Datenschutzbeauftragten  

Marktplatz 1, 86465 Welden  
Tel: 08293/699-15   E-Mail: datenschutz@vg-welden.de  
 

3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
Die Datenverarbeitung erfolgt zur Abwicklung von Fundgegenständen auf der Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchst. a 
bis e des Bayerischen Datenschutzgesetzes vom 15.05.2018 (GVBl S. 230).  

 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern, denen personenbezogene Daten (noch) offengelegt werden  
Kasse der Verwaltungsgemeinschaft Welden, wegen Verwahrung von Fundgeldern.  
Polizei, wegen Übermittlung von Daten einer Fundsache die im Zusammenhang mit einem Diebstahl oder einer Straftat 
stehen könnte (z. B. Fundfahrräder). 

 
5. Übermittlung der personenbezogenen Daten in ein Drittland  

Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten in ein Drittland erfolgt nicht. 
 

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die Daten werden nach der Erhebung für fünf Jahre gespeichert, wie dies unter Beachtung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen gem. Einheitsaktenplan erforderlich ist. 
 

7. Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

 Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer 

Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu 

(Art. 16 DSGVO). 

 Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der 

Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

 Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 

Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht 

auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

 Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die 

gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 

 

8. Widerrufsrecht für Betroffene 

Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer Daten durch die Verwaltungsgemeinschaft Welden durch eine entsprechende 

Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der 

aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
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